
Liebe Freundinnen und Freunde
der internationalen Jugendarbeit,

die Anforderungen an internationale Jugendbe-
gegnungen haben sich in den vergangenen Jah-
ren erheblich gew

andelt. Dies betrifft sow
ohl die

Form
en und Inhalte der internationalen Jugend-

arbeit als auch die Qualität und W
irksam

keit der
M

aß
nahm

en. Darüber hinaus gew
innen Aspekte

des interkulturellen Lernens und der erlebnispä-
dagogische 

Charakter 
einer 

Begegnung 
einen

im
m

er größ
eren Stellenw

ert.

✘
W

as kennzeichnet eine internationale Jugend-
begegnung?

✘
W

ie gestalte ich ein gutes Program
m

?
✘

W
oher bekom

m
e ich Geld?

Eine 
Antw

ort 
auf 

diese 
und 

ähnliche 
Fragen

sow
ie eine Reihe von praktischen Tipps zur inter-

nationalen Jugendarbeit w
ollen w

ir auf unserem
Crash-Kurs in Gauting geben.

Der Crashkurs w
endet sich an katholische Träger

sow
ie 

an 
Leiter/innen 

von 
internationalen

Jugendbegegnungen oder jene, die es w
erden

w
ollen.

Das Sem
inar w

ird von Andreas Groß
, Experte für

interkulturelle Fragen sow
ie von Joachim

 Sauer,
Referent für internationale Arbeit an der BDKJ-
Bundesstelle, geleitet. Darüber hinaus w

ird zur
Beantw

ortung 
von 

Fragen 
zum

 
praktischen

Antrags- und Förderungsverfahren ein M
itarbei-

ter der KJP-Förderungsabteilung des Jugendhaus
Düsseldorf e.V. bei dieser Tagung anw

esend sein.

Zum
 Program

m

Der Crashkurs beginnt am
 19.

Novem
ber 2004, um

15.30 Uhr und endet am
 Sonntag, 21.

Novem
ber 2004

gegen 12.30 Uhr.

Das Program
m

 hat folgende inhaltliche Schw
erpunkte:

✘
Ein guter Anfang: Gestaltung von Anfangssituatio-
nen in internationalen Begegnungen

✘
Das 1x1 der internationalen Begegnung: Grundle-
gende 

Inform
ationen 

und 
Tipps 

zur 
Planung,

Durchführung und Ausw
ertung von Jugendbegeg-

nungen
✘

Dam
it’s gut klappt…

: Bedingungen für eine gelin-
gende Begegnung

✘
Knifflige Situationen: Konflikte und Problem

e bei
internationalen Begegnungen

✘
Von der Idee zur Um

setzung: Kriterien und Schritte
für eine gute Program

m
planung

✘
M

al 
ausprobieren: 

„Planungsw
erkstatt“ 

für 
ein

W
ochenprogram

m
 einer internationalen Begegnung

✘
Ausw

erten – aber w
ie? Tipps und Anregungen zur

Evaluation von internationalen Begegnungen
✘

„Ohne M
oos nix los ...“ – Inform

ationen über För-
derm

öglichkeiten 
und 

Antragsverfahren 
in 

der
internationalen Jugendarbeit

✘
Last, but not least: Inform

ations- und Erfahrungs-
austausch 

sow
ie 

individuelle 
Sprechstunde 

zu
praktischen Fragen und Problem

en der internatio-
nalen Jugendbegegnung

Organisatorisches

Die Zahl der Teilnehm
er/innen ist auf 15 Personen

begrenzt. Die Unterbringung erfolgt in Einzel- und
Doppelzim

m
ern.

Der Teilnahm
ebeitrag in H

öhe von €
60,00 ist direkt zu

Beginn der Tagung vor Ort in bar zu entrichten. Fahrt-
kosten können in einer H

öhe von €
0,08/km

 m
axim

al
jedoch €

51,00 pro Person erstattet w
erden.

AAnnmm
eellddeesscchhlluussss::  10. Septem

ber 2004
VVeerraannssttaalltteerr::  BDKJ-Bundesstelle e.V. in Kooperation
m

it der BDKJ-Landesstelle Bayern

TTeelleeffoonniisscchhee  RRüücckkffrraaggeenn  bitte richten an:
BDKJ-Bundesstelle e.V.
Referat 

für 
internationale 

Arbeit 
und 

europäische
Jugendpolitik: Tel. (0211) 46 93 – 1 75/-1 74

Anm
eldecoupon

H
ierm

it m
elde ich m

ich verbindlich zum
 Sem

inar an:
❑

19.–21.11.2004 in Gauting (bei M
ünchen)

Tagungsort: Institut für Jugendarbeit
Unterbringung:in Einzel- und Doppelzim

m
ern

Teilnahm
ebeitrag:

€
60,00

Anm
eldeschluss: 10. Septem

ber 2004

FFrraaggeenn  zzuumm
  SSeemm

iinnaarr::

1. H
aben Sie/ hast du für die nächste Zeit eine

internationale Jugendbegnungsm
aß

nahm
e kon-

kret geplant? W
enn ja, in w

elchem
 Land?

2. W
elche Inform

ationen m
öchten Sie/ m

öchstest
du auf dem

 Sem
inar  erfahren? W

elche Them
en

sollen dort besprochen w
erden?

✂



Nam
e:

Vornam
e:

Anschrift:

Tel./ Fax:

E-M
ail:

Geb.-Datum
:

Träger/Verband:

Funktion:

M
ahlzeiten:

vegetarisch   Ja ❏
Nein ❏

Datum
, Unterschrift

FFaaxx--AAnnmm
eelldduunngg  aann::  02 11/ 46 93-120

BDKJ-Bundesstelle e.V.
Referat für internationale Arbeit und 
europäische Jugendpolitik
Carl-Mosterts-Platz 1

D-40477 Düsseldorf

BUN
D

 D
ER D

EUTSC
H

EN
KATH

O
LISC

H
EN

 JUG
EN

D

✂

„„IInn
tteerr

nn
aa
ttiioo

nn
aa
llee

„„IInn
tteerr

nn
aa
ttiioo

nn
aa
llee

JJ
uu

gg
eenn

dd
bb

eegg
eegg

nn
uu

nn
gg

JJ
uu

gg
eenn

dd
bb

eegg
eegg

nn
uu

nn
gg

““ ““

19. - 21.11.2004

in Gauting
bei M

ünchen
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Das 1x1 der 
internationalen 

Jugendarbeit

Tagungsanschrift:
Institut für Jugendarbeit
Germ

eringer Str. 30
D-82131 Gauting
Tel.: (089) 89 32 33-0

Anreise m
it dem

 Zug:
Von M

ünchen H
bf m

it der S-Bahn 6 Richtung Tutzing
(bzw. Starnberg), Fahrzeit 25 M

inuten. Am
 Bahnhof

Gauting vom
 rückw

ärtigen Bahnhofsausgang rechts
zum

 Pippinplatz, von dort erste Straß
e rechts (zu Fuß

ca. 7 M
inuten)

Anreise m
it dem

 Auto:
A 96 nach Lindau,Abfahrt M

ünchen-Pasing/Starn-
berg, dann Richtung Starnberg. 
Oder: Abfahrt Unterpfaffenhofen-Germ

ering, bei der
Am

pel geradeaus, dann zw
eim

al links. H
inw

eisschil-
dern nach Gauting folgen. Nach dem

 Ortsschild Gau-
ting liegt das Jugendinstitut nach ca. 600 m

 auf der
linken Seite.

Autobahn nach Garm
isch-Patenkirchen,Ausfahrt Für-

stenried / Neuried; bei der Am
pel in Neuried links

nach Gauting. In Gauting: Ortsm
itte Richtung Bahn-

hof, durch die Bahnunterführung zum
 Pippinplatz,

dann erste Straß
e rechts.


